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
Himmlisch genießen - Genussradeln zwischen Staffelsee und
Lech

Radfahren

Pause am Staffelsee - © Gregor Lengler, Zugspitz Region

Tourdaten:


medium

Schwierigkeit


89,5 km

Distanz


6 h 30 min

Dauer


779 m

Höhenmeter
(aufsteigend)


779 m

Höhenmeter
(absteigend)


913 m

Höchster Punkt


564 m

Niedrigster Punkt

Radfahren und gut Essen - zwei untrennbare miteinander verbundene
Begriffe.

Die unter diesem Motto ausgeschilderten Strecken, laden dazu ein, bayerische
Gemütlichkeit auf dem Fahrrad kennenzulernen. Und dies auf vielerlei Arten:
Es geht vorbei an typisch urigen Gasthäusern, abgelegenen Bauernhof-Cafés,
idyllischen Biergärten sowie kleinen und großen Brauereien. Alternativ legt man
eine Pause an einem Hofladen ein, um regionale Produkte zu entdecken und zu
probieren.

Merkmale:
Informationen
Familienfreundlich, Einkehrmöglichkeit, Rundweg

Startpunkt:

Bewertungen:
      Panorama

      Kondition

Adresse:
82418 Murnau am Staffelsee

Autor:
Laura Feuerecker

Organisation:
Zugspitz Region
https://www.zugspitz-region.de/
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Murnau

Zielpunkt:
Murnau

Wegbeschreibung:
Von Murnau geht’s durchs europaweit einmalige Murnauer Moos, ins Kurdorf
Bad Kohlgrub am Fuße des Hörnles und weiter nach Altenau und Unternogg zum
ehemaligen Forsthaus von König Ludwig II.

Auf verkehrsarmen Asphaltsträßchen fährt man anschließend hoch über dem
Ammertal in Richtung Norden, vorbei an der aussichtsreichen Schönegger
Käsealm nach Peiting. Der Genussort Peiting bietet viele Einkehrmöglichkeiten im
Zentrum.

Auf der nachfolgenden Passage entlang des Hohen Peißenbergs warten
nochmals einige Höhenmeter, bevor es durch Huglfing, ein beschauliches
Dörfchen in Bayern, auf den ruhigen "Heimweg" nach Murnau geht.

Ausrüstung:
• Verkehrssicheres Fahrrad
• Fahrradhelm
• Tages-Radrucksack (ca. 20 Liter) mit Regenhülle
• bequeme Sportschuhe, ggf. Radschuhe
• witterungsangepasste und strapazierfähige Kleidung im Mehrschicht-Prinzip,

ggf. Radtrikot, ggf. Fahrradhandschuhe
• Luftpumpe, Fahrrad-Werkzeug
• Sonnen- und Regenschutz
• Proviant und Trinkwasser
• Erste-Hilfe-Set
• Handy, ggf. Handy-Halterung für den Lenker
• ggf. Stirnlampe und Reflektoren
• Kartenmaterial
 

Tipp des Autors:
Die verschiedenen Schleifen des Tourenangebots "Himmlisch genießen /
Genussradeln" lassen sich je nach Anspruch sowohl einzeln fahren, als auch zu
mehrtätigen Etappenfahrten verbinden.
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Tourensignet Himmlisch genießen - © Tourismusverband Pfaffenwinkel
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